
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Ortsgemeinde Argenthal  

am 19.01.2026 
in der Chur-Pfalz-Halle in Argenthal 

 
 
Öffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 19.31 Uhr 
Sitzungsende:  20.12 Uhr 
 
 
Stimmberechtigte Teilnehmer:  
 
Anwesend: 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg 
1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto Kretzschmar 
 
Wilfried Berg  
Alexander Boos 
Helga Herrmann 
Heiko Kirschner 
Daniel Knebel 
Pascal Maus 
Gerd Mühleis 
Volker Müller  
Marcel Stollwerk 
Sebastian Volkweis  
 
Entschuldigt fehlt: 
Ortsbeigeordneter Matthias Klein 
Carsten Augustin  
Astrid Schneider-Lauff 
Christopher Kauer 
Nico Friedrich 
 
 
Weitere Teilnehmer:  
9 Zuhörer*innen 
 
Schriftführer: 
Alexander Müller 
  



Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des Bebauungsplans „Tannenstraße II“ 
2. Änderung der Hauptsatzung; 

Anpassung der Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Schriftführerin 
3. Wahlen 2026 
4. App „Waldecho“ 
5. Nachbetrachtung Adventsmarkt 
6. Mitteilungen und Anfragen 
 
Der Vorsitzende Hans-Werner Merg eröffnet die öffentliche Sitzung um 19.31 Uhr, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 12.12.2025 ist allen zugegangen. 
Einwände hiergegen gibt es nicht. 
 
TOP 1 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des Bebauungsplans „Tannenstraße II“ 
Im Bauausschuss wurde die beantrage Änderung des Bebauungsplans „Tannenstraße II“ 
beraten. Der Bauausschuss hat hierbei einstimmig den Empfehlungsbeschluss gefasst, den 
Bebauungsplan „Tannenstraße II“ nicht zu ändern. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dem Empfehlungsbeschluss des Bauausschusses folgend, den 
Bebauungsplan „Tannenstraße II“ nicht zu verändern.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 

  Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
  mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
TOP 2 

Änderung der Hauptsatzung; 
Anpassung der Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Schriftführerin 
Die Ortsgemeinde Argenthal hat zur Protokollierung der Gemeinderatssitzungen eine 
ehrenamtliche Schriftführerin eingesetzt. Entsprechend § 7 b der Hauptsatzung erhält die 
Schriftführerin eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 110,00 € pro Sitzung. Diese 
Aufwandsentschädigung soll rückwirkend ab 01.01.2026 auf 125,00 € pro Sitzung erhöht 
werden. 
Gemäß § 18 Abs. 4 GemO können Bürger, die ein Ehrenamt ausüben, eine 
Aufwandsentschädigung erhalten. Dies ist in der Hauptsatzung zu regeln. § 7 b der 
Hauptsatzung der Ortsgemeinde Argenthal regelt die Aufwandsentschädigung des/der 
ehrenamtlichen Schriftführerin/Schriftführers und wird entsprechend durch die 23. 
Änderung der Hauptsatzung angepasst. 
 



Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt die 23. Änderung der 
Hauptsatzung in der als Anlage beigefügten Form. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 
 

  Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
  mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltung 
 
TOP 3 
Wahlen 2026 
Für die Wahl des Ortsbürgermeisters / der Ortsbürgermeisterin ist ein Wahlvorstand zu 
bilden. Dieser muss bis zum 03.02.2026 gebildet und berufen sein. 
Vorsitzender des Wahlausschusses ist der Wahlleiter. Wahlleiter ist der Ortsbürgermeister 
(vgl. §§ 7,8 KWG). 
Der Wahlausschuss besteht aus vier oder sechs wahlberechtigten Beisitzern und vier oder 
sechs stellv. Beisitzern. Diese werden vom Vorsitzenden berufen. 
Vertrauenspersonen von Wahlvorschlägen oder Kandidaten können nicht Mitglied oder 
Stellvertreter im Wahlausschuss sein. 
 
Der Vorsitzende hat hierfür den folgenden Wahlvorstand vorgesehen: 

 
 
Am 05.02.2026 um 19.00 Uhr findet die erste Sitzung des Wahlausschusses im Rathaus statt. 



Für die anstehende Landtagswahl findet am 05.03.2026  in der Hunsrückhalle in Simmern 
von 18:00 – bis ca. 21:00 Uhr eine Wahlhelferschulung für die Wahlvorsteher*innen und 
Schriftführer*innen sowie deren Vertreter*innen statt. 
 
TOP 4 
App „Waldecho“ 
Die App „Waldecho“ wird für den Staatswald betrieben. Die Gemeinden können sich der 
Nutzung dieser App anschließen. Hierfür entstehen der Gemeinde keine Kosten. 
Über die App „Waldecho“ können Bürgerinnen und Bürger Meldungen (z.B. Müll im Wald, 
Hindernisse auf Wegen, …) an die Forstverwaltung machen. Die Meldungen werden 
automatisch an das zuständige Forstamt übermittelt. Sobald das zuständige Forstamt mit 
der Bearbeitung begonnen hat (z.B. durch Weiterleitung an den zuständigen Revierleiter), 
wechselt der Status von „Freigegeben“ auf „in Bearbeitung” und das Symbol wechselt von 
rot auf gelb. Wenn die Meldung abschließend beantwortet wurde, wechselt der Status auf 
„gelöst” und das Symbol wird grün. Nach eingehender Beratung schlägt der Vorsitzende vor, 
zunächst Rücksprache mit der zuständigen Revierförsterin Cornelia Berger zu halten und sie 
zu der nächsten Gemeinderatsitzung einzuladen. Seitens des Gemeinderates werden keine 
Einwände gegen die vorgeschlagene Vorgehensweise erhoben. 
 

TOP 5 
Nachbetrachtung Adventsmarkt  
Der Vorsitzende berichtet von einer gelungenen Veranstaltung mit vielen Besuchern. Das 
Programm fand bei den Besuchern großen Anklang. Insgesamt wurde ein Erlös in Höhe von 
ca. 4.350 € erzielt. In den vergangenen Jahren wurden 50 % vom Erlös anteilig an die 
beteiligten Vereine und Organisationen weitergegeben. Der Vorsitzende schlägt vor, den 
beteiligten Vereinen und Organisationen jeweils 225,- € zukommen zu lassen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 
 

  Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
  mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
Die Gemeinde erhält somit einen Anteil in Höhe von ca. 2.000 €. Über die Verwendung soll in 
einer der zukünftigen Sitzungen beraten werden.  
 
TOP 6 

Mitteilungen und Anfragen 

a. Freischneiden von Wirtschaftswegen 
Björn Borniger soll mit dem Freischnitt von Wirtschaftswegen in der Gemarkung 
beauftragt werden. Hierfür können Wirtschaftswege mit entsprechendem Bedarf 
vorgeschlagen werden. 

b. Abteilungskarten vom Wald 
Revierförsterin Cornelia Berger hat zugesagt, dem Gemeinderat Abteilungskarten 
vom Wald mit zugehöriger Nummerierung zur Verfügung zu stellen. Diese liegen 
bisher noch nicht vor. 



 
 

Der Vorsitzende Der Schriftführer 
 
 
Hans-Werner Merg Alexander Müller 
Ortsbürgermeister 


